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Alte Stille Musel von Beton-Einfassung befreit 
 
Was ist für einen Bach besser? Natürliche, abwechslungsreiche Strukturen mit Rück-
zugsmöglichkeiten für kleine Fische und Kleinstlebewesen wie Bachflohkrebse und 
Strudelwürmer? Abwechslungsreiche Uferbereiche, die mal flach und steinig und an 
anderen Stellen tiefgründig und mit steilen Uferabbrüchen versehen sind?  
 
Oder ist es ein in Beton gefasstes, gerades Bachbett welches Tieren keine Möglichkeit 
zum Rückzug bietet und eine einfache Abflussrinne ist? 
 
Diese Frage stellte sich beim Ausbau von Gewässern in der Vergangenheit nicht. Es 
ging darum, Wasser schnellstmöglich abfließen zu lassen und die angrenzenden Flä-
chen bis an das Gewässerufer nutzen zu können. Dass dadurch mehr Probleme als 
Lösungen geschaffen wurden, wurde erst später erkannt.  
 
Das Umdenken spiegelt sich in der Gesetzgebung und den Vorgaben der Wasserrah-
menrichtlinie, die für die Gewässer einen guten ökologischen Zustand fordern, wider. 
 
Um dieses Ziel zu erreichen, hat die Stadt Donaueschingen bei der Alten Stillen Musel 
(parallel zur Pfohrener Straße) auf einer Länge von etwa 900 Metern die einzwängen-
den Betonsohlschalen entfernt. Einzig die Einmündungsbereiche von zwei Seitengrä-
ben wurden nach Absprache mit der Unteren Wasserbehörde von der Entnahme der 
Sohlschalen ausgespart. 
 
Bevor die beauftragte Firma begann, haben Mitglieder der Anglervereinigung Donau-
eschingen-Pfohren, unter der sachkundigen Anleitung von Elektrofischer Werner Mat-
tes, eine Elektrobefischung durchgeführt. Hierbei werden die Tiere mit Strom betäubt, 
abgefischt und in einem anderen Bachabschnitt wiedereingesetzt.  Nach der Sohlscha-
lenentnahme werden die Fische dann nach und nach wieder in ihren ursprünglichen 
Bachbereich einwandern.  
 
Im Jahr 2022 wird mit Gehölzpflanzungen an der Verbesserung des Gewässerumfel-
des weitergearbeitet. Fachlich begleitet wird das Projekt vom Umweltbüro Donaue-
schingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Alte Stille Musel mit Sohlschalen 
 

 
Ausgebaute Betonsohlschalen  
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